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Ein Löffel 
Mutterboden: 

Darin sind mehr 
Lebewesen als 
Menschen auf 

der Erde.

Boden bedeutet Nahrung für uns … 
Jeder zweite Quadratmeter Landfläche 
wird für Ackerbau und Viehzucht genutzt.

Wassereis-Dampf? Wasser kann in 
drei Formen vorkommen: als festes 
Eis, als flüssiges Wasser und als 
gasförmiger Wasserdampf. Je nach 
Temperatur wechselt es zwischen 
diesen Zuständen. So gefriert 
 Wasser bei unter 0 °C zu Eis und 
wird bei über 100 °C zu Dampf.

F(r)isch gezählt: Auf der Erde gibt es 
mehrere Billionen Fische. Mindestens! 
Denn wer weiß, wie viele noch unent-
deckt in den Tiefen der Ozeane lauern.

Blauer Planet? Den Spitz-
namen hat die Erde bekommen, 

als Astronauten den Planeten aus dem 
All sahen. Da merkten sie: Hoppla, die 

Erde ist ganz schön blau. Ein Eindruck, der 
entsteht, weil etwa 70 % ihrer Oberfläche mit 

Wasser bedeckt ist.

Ein Apfel namens Erde!
Die Erde kannst du dir von den 

Proportionen wie einen Apfel vor-
stellen. Die dünne Schale entspricht 
der Erdkruste, das Fruchtfleisch der 

unterirdischen Bodenmasse und 
der Kern dem Erdkern.

Nemo gefunden? Point Nemo ist der Ort im  Ozean, 
der am weitesten von jedem Land der Erde entfernt 
ist. Manchmal sind Astronauten der Raumstation 
ISS in über 400 Kilometern Höhe die nächsten 
Nachbarn – theoretisch, denn außer Weltraum-
schrott und Wasser gibt es dort nichts.

Gluckerst du beim Laufen? Könnte gut sein, denn 
dein Körper besteht zu 60 % aus Wasser. Gut 
so, denn die Flüssigkeit hilft dir beim Denken, 
transportiert Vitamine und Nährstoffe, kühlt den 
Körper und hilft beim Wachsen.

Glühwürmchen glühen gar 
nicht. Sie erzeugen in ihrem 
Hinterleib ein kaltes Licht, 
das Partner zur Paarung 
anlocken soll.

Wie viel Wasser ist in: 
Mensch  60 – 70 % 
Limonade  85 – 90 % 
Gurke  95 – 97 % 
Schwimmbad 100 %

Heiß, heißer, bumm!
Glühwürmchen:  unter 30 °C 
Lagerfeuer:  etwa 600 – 900 °C 
Kerzenflamme:  etwa 1.000 °C 
Blitz:  bis etwa 30.000 °C

Bodenschätze im Körper Eisen, Magnesium, 
Zink, Kalzium – viele Mineralien, die im Erdboden 
stecken, sind auch in deinem Körper zu finden.  
Gut so: Denn obwohl Mineralien nur einen kleinen 
Teil deines Körpers ausmachen, könntest du ohne 
sie weder laufen noch denken noch wachsen!

Messer, Gabel, Feuer, Licht ... sind für kleine 
Kinder nicht. Vor allem Feuer ist gefährlich 
und gerät leicht außer Kontrolle. Das Einzige, 
was noch gefährlicher ist, ist der Rauch, 
der dadurch entsteht. Er kann schwere 
 Vergiftungen verursachen.

Herr oder Frau Feuer? Wenn man sich Feuer 
so anschaut, könnte man wirklich meinen, es 
wäre ein Lebewesen. Es bewegt sich ständig, 
es braucht Nahrung, damit es nicht schlapp 
macht, und Sauerstoff zum Überleben. Dabei 
ist Feuer nur das sichtbare Freisetzen von 
Energie. Schade, eigentlich!

Waldmeister: Bis zu 13 Milliarden 
Bäume stehen allein in Deutschland.

Wurzelwissen: Meist  
ist die Baumkrone genauso  
groß wie der Wurzelballen.

Oben, unten, überall!  
Luft ist immer da. Außer 
du hältst sie kurz an und 
bläst die Backen auf.

Da bist du Blatt! Unfassbare 

400.000 Pflanzenarten gibt es auf 

der Welt. Und da ist der Purzelbaum 

nicht mal mitgerechnet.

Ab in die Falle! Fleischfressende 
Pflanzen haben gemeine Tricks 
auf Lager. Sie schnappen sich 
Insekten mithilfe von Klapp-, 
Klebe- oder Trichterfallen.

Jedem Pflänzchen sein Plätzchen! 
Pflanzen brauchen unterschiedlich 
viel Sonne, Wärme und Wasser. 
Deshalb siedeln sie sich in ver-
schiedenen Gebieten an, die man 
Vegetationszonen nennt.

Wo ist das Fußballfeld hin? 
Im Tropenwald Amazonas 
wird pro Minute eine Fläche 
von 18 Fußballfeldern abge-
holzt. Weil Wälder für unser 
Klima wichtig sind, gibt es 
große Wiederaufforstungs-
projekte. Ein kleines Auf-
bäumen, was die Zerstörung 
kaum wettmachen kann.

Nachwuchs gesichert! Pflanzen haben 
kluge Verbreitungsstrategien: 
  Die Pusteblume nutzt den Wind,  
  die Wildkirsche klebt sich an Tierfell, 
  Farne kletten sich an Hosenbeine …
… und so weiter und so fort(pflanzung).

… und Nahrung für uns!

Boden ist ein Wasserspeicher 

Ganz tief unten ist ein kühler 

Wasserschatz versteckt.

Hoch am Himmel
Honigbiene  10 – 12 m
Amsel  100 – 200 m
Zugvogel  1000 – 2000 m
Streifengans  über 8000 m

Schwebende Elefanten? Wolken 
sind schwerelos, aber oft extrem 
schwer. Tragen sie viel Wasser-
dampf mit sich herum, können 

sie das Gewicht von einer Million 
Elefanten erreichen. 

Und jetzt ganz fest pusten! 
Das macht auch der Wind und 
beeinflusst damit das Wetter.

Luft unter der Lupe: 
Du atmest gerade etwa 
80 % Stickstoff und rund 

20 % Sauerstoff ein.  
Und wieder aus.
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Tropf, tropf – und weg ist das Wasser.  
Wasser sollte nicht verschwendet werden. 
Hier drei Tricks, die den Bedarf verringern:

Kleine Taste beim Spülen drücken – 
reicht locker bei Pipi
Duschen statt baden –  
braucht die Hälfte an Wasser 
Mund auf, Hahn zu –  
spart beim Zähne putzen viele Liter


